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Das Dilemma der NPOs: Ist Werbung ohne Werbebudget möglich? 
Ein Fallbeispiel. 
 
Wasser ist Leben - „Das wichtigste Medikament der Welt ist nicht rezeptpflichtig“ 
Eine Kampagne des Österreichischen Roten Kreuzes  
 
Wie die meisten anderen Non-Profit-Organisationen steht auch das Rote Kreuz vor dem Problem, 
dass kaum Geld für den Einsatz von klassischen Werbemitteln wie TV-, Kino- oder Hörfunkspots 
auf der einen Seite bzw. Printwerbung auf der anderen Seite zur Verfügung steht.  
 
Die NPOs sind daher immer wieder auf die Unterstützung von Werbeagenturen und 
Medienpartnern angewiesen, um wenigstens kurzzeitig einen gewissen Werbedruck zu erzeugen.  
 
Anhand eines konkreten Fallbeispiels wird aufgezeigt, unter welchen Voraussetzungen auch NPOs 
eine mehr oder weniger erfolgreiche „Kampagne“ durchführen können.  
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